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Christliche Pfadfinderschaft Deutschlands
Diasporastamm „Gustav-Adolf“

Eschweiler, Alsdorf, Jülich,
Heinsberg und Wickrathberg

Mit 16 Pfadfindern an Bord
des eigenen Schlauchbootes

 Kn - 13873

„See-Elefant “
Achtern als Steuermann Wolfgang Jöhlinger
bei Fahrten zu Tal mit Ruderkraft (Bild oben)

wie auch im Schlepp (Bild unten)

Auf der "Bergstrecke
von Köln nach Basel

gab der „beherbergende Schiffer“
an Bord seines Frachtschiffes uns

nützliche Revierkenntnisse und Ratschläge

für unsere Fahrt den Rhein abwärts.
Nach einem „Landgang“

von Basel aus nach Zür ich
und wieder zurück

ging es auf dem Rhein von Basel

mit e igener Ruderkraft
von jeweils 4 bis 6 „Stechpaddlern“

und dem Steuermann navigiert
„zu Tal “ nach Köln .

Gemeinsame Landgänge
mit Besichtigungen

und meist auch Empfang im Rathaus,
wo wir dann die Grüße des

Oberbürgermeisters der Stadt Aachen
überbrachten, waren insbesondere in

Strasbourg
Karlsruhe, Speyer, Worms,

Bingen und Koblenz .

Voraussetzung zur Teilnahme waren u.a.
Mindestalter 14 Jahre,
sicherer Schwimmer,

guter Gesundheitszustand
und entsprechende Fahrtvorbereitung
sowie gemäß der CP-Ständeordnung
Knappe, Späher oder Kreuzpfadfinder



abends das Biwak am Rhein-Ufer
Zeltaufbau und -einrichtung, Kochen usw.

sind pfadfinderische Gepflogenheiten,
dazu die Versorgung des „See-Elefanten“




